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Strafverfahren wegen versuchten Totschlags (Beginn: 17.01.2017), Schwurgericht II, Saal  
218. 
 
TERMINÄNDERUNG! 
 
Anklagevorwurf: versuchter Totschlag u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 54 Jahre alten Angeklagten vor, am 21.07.2016 gegen 15:45 
Uhr im Treppenhaus des auch von ihm selbst bewohnten Mehrfamilienhauses in der Hans-
Böckler-Straße wenigstens fünf Schüsse mit einer Pistole der Marke Smith & Wesson mit einem 
Kaliber von 9 mm auf den Geschädigten abgegeben zu haben. Der Geschädigte soll zunächst 
nur durch einen Streifschuss verletzt worden und geflüchtet sein. Der Angeklagte soll ihm nach-
geeilt und währenddessen weitere Schüsse auf den Geschädigten abgefeuert haben. Ein 
Schuss soll den Geschädigten im Bauchraum getroffen und dabei diverse innere Organe verletzt 
haben. So kam es zu einer Zerreißung des Zwölffingerdarms, des Magens und der Gallenblase. 
Durch die Abgabe der Schüsse auf den Geschädigten soll auch noch eine andere Hausbewoh-
nerin getroffen worden sein. Ein Geschoss soll ihre beiden Oberschenkel durchschlagen haben. 
 
Für den Geschädigten bestand akute Lebensgefahr. Er soll sich weiterhin in einem kritischen 
Gesundheitszustand befinden. Die Geschädigte erlitt neurale und muskuläre Verletzungen im 
Bereich der Oberschenkel und soll seit der Verletzung an Lähmungserscheinungen leiden. 
 

 
 

Am Dienstag, 09.05.2017 um 15.00 Uhr im Saal 218 
 

ist mit einer VERKÜNDUNG eines URTEILS zu rechnen. 
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